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Umbau der weltgrößten Theaterbühne im Zeitplan 
Weltweite Recherche ergab: Größte Theaterbühne der Welt steht an der 
Friedrichstraße 107 – Friedrichstadtpalast erfährt umfangreichste Umbaumaßnahmen 
seit Eröffnung 1984  

Berlin, 23. Juli 2008 

Am Friedrichstadtpalast herrscht trotz Theaterferien Hochbetrieb. Grund sind die 
umfassendsten Umbaumaßnahmen an der Friedrichstraße 107 seit der offiziellen Eröffnung 
des Palastes am 27. April 1984. Die Gebäudeleittechnik des fast 25-jährigen Baus erfährt 
dabei ebenso eine Erneuerung wie Bühnentechnik und Tonstudio. Außerdem wird der 
Restaurations-Bereich des Foyers umgestaltet. Die beeindruckendste Baustelle befindet sich 
jedoch dort, wo sonst die längste Girlreihe der Welt die Zuschauer zu Begeisterungsstürmen 
bringt: Noch bis Ende Juli wird der Bühnenboden erneuert.  

„Wir liegen im Zeitplan“, so Berndt Schmidt, Geschäftsführer des Friedrichstadtpalastes. 
„Allerdings greifen bei diesen Arbeiten derart viele Zahnräder ineinander, dass, sollte nur 
eines ins Stocken geraten, der komplette Zeitplan durcheinander gewirbelt wird.“ Die 
Ausmaße der Bühne unterstreicht Berndt Schmidt: „Wir haben die vergangenen Monate 
recherchiert, welcher Ensuite-Betrieb mit unseren Bühnen-Dimensionen mithalten kann und 
können nach bestem Wissen und Gewissen behaupten: In Berlin steht die größte 
Theaterbühne der Welt.“ Knapp 3.000 qm beträgt die bespielbare Fläche. 

Parallel zur Erneuerung des Bühnenbodens startet der Aufbau der größten beweglichen 
Eisfläche der Welt, die in der neuen Show „Qi – eine Palast-Phantasie“ zum Einsatz kommen 
wird. Hierzu erwarten die Verantwortlichen am heutigen Mittwoch die Anlieferung von 300 
qm Aluminium-Profilen, die ab Freitag verbaut werden sollen. 


